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Ausführliche Informationen zum Projekt 

. 

Allgemeine Angaben 

Name der Kirchengemeinde, des 
Kirchenkreises, des funktionalen 
Dienstes etc. 

Kirchenkreis Hanau-Land 

Straße und Hausnummer Hinserdorfstrasse 2 a 

PLZ 63505 

Ort Langenselbold 

Landeskirche Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck 

 

Zum Projekt 

Projekttitel Issigeimer Gespräche 

Untertitel       

Kurzbeschreibung Die Issigheimer Gespräche bringen bildungspolitische 
Fragestellungen im evangelischen Kontext einem 
interessierten Publikum nahe. 

Innovative, missionarische oder 
reformerische Idee des Projekts 
 

      

Konfessionelle Prägung 
(falls für das Projekt relevant) 

 lutherisch 
 reformiert 

 uniert 
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Zielgruppe   Allgemein  
 Kinder 

 Jugendliche 

 Junge Erwachsene 
 Familien 
 Eltern 
 Senioren 
 Paare 
 Trauernde 

 Kulturell Interessierte 
 Fernstehende 
 Touristen 
 Ehrenamtliche 
 Pfarrer/innen 
 Kirchenmusiker/innen 
 Diakone/innen bzw. Gemeindepädagogen/innen 

 Sonstige 

      

Gemeinde- bzw. 
Kirchenkreiskontext  

 Allgemeines  
 Großstadt (ab 100 000 Einwohner) 
 Kleinstadt 

 Ländlicher Raum 
 

 Westdeutschland 

 Ostdeutschland 
 Süddeutschland 
 Norddeutschland 

 

 Diaspora 
 

 Sonstiges 

Ballungsraum Rhein-Main 

  

Ausführliche Beschreibung  

Hintergrund (falls relevant)       

Vorbereitung        

Durchführung   Die Issigheimer Gespräche verfolgen das Ziel, 
bildungspolitische Fragestellungen im evangelischen 
Kontext einem interessierten Publikum nahe zu 
bringen. 
Neben der qualifizierten Information kommen 
verschiedenen kommunikativen Elementen besondere 
Bedeutung zu. So spielt das Gespräch mit dem 
Referenten und untereinen eine besondere 
Bedeutung. 
Die Gespräche finden in dem Forum der 
Evangelischen Grundschule Oberissigheim statt. Der 
Ort ist gleichsam Programm. Umgeben von 
Turnbeuteln und Projekttischen kommen Vertreter aus 
Politik, Wirtschaft und Kirche zusammen, um über 
Schulen in privater Trägerschaft, Schule 2020 oder 
Islamunterricht zu diskutieren. 
Die Veranstaltung findet halbjährlich statt. 
Nach der Auftaktveranstaltung mit Landtagspräsident 
Kartmann diskutiert im Oktober Kultusministerin 
Henzler zur "Schule der Zukunft". Für das Frühjahr 
2010 hat der Autor Peter Härtling sein Kommen 
zugesagt. 

Nachbereitung / weitere 
Umsetzung  

      

Dauer       
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Arbeitsaufwand       

Mitarbeitende       

Materialien       

Kosten       

Erfahrung / Auswertung (z.B. 
Anzahl, Alter und/oder 
Kirchennähe der Teilnehmenden; 
Auswirkung auf Gemeinde) 

      

Rückmeldungen der 
Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden 

      

Tipps für Nachahmer/innen       

Handlungsfeld und Thema 

Gottesdienst  Gottesdienstideen 
 Alternative Gottesdienstformen 
 Qualitätsentwicklung 
 Lektor/innen und Prädikant/innen 
 Sonstiges 

      
 

Kasualien  Taufe 
 Konfirmation 
 Trauung  

 Bestattung 
 Sonstiges  

      
 

Kirchenmusik und Kultur  Musik 
 Gospel 
 Musical 
 Literatur 
 Theater 
 Film 

 Kunst 
 Kirchenpädagogik 
 Sonstiges 

      
 

Diakonie  Kindergärten und Kindertagesstätten 
 Arbeit mit Menschen in Armut 
 Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen 

 Gemeinwesen 
 Sonstiges 

      
 

Sprachfähigkeit des Glaubens  Kinder/Jugendliche 

 Schüler/innen 
 Konfirmanden 
 Erwachsene 
 Familien 
 Senioren 
 Sonstiges 

      
 



 4 

Gemeindeentwicklung und 
Mitgliederbindung 

 Allgemeines  

 Mitgliederbindung 

 (Wieder)Eintritt 
 Gemeindeaufbau 
 Glaubenskurse 
 Sonstiges 

      
 

Gemeinde auf Zeit  Pilgerwege 
 Arbeit mit Touristen 

 Kirche im Grünen 
 Offene Kirchen 
 City-Kirchen 
 Kirchenpädagogik 
 Sonstiges 

      
 

Motivation und Engagement  Ehrenamtliche 
 Haupt- und Nebenamtliche 

      
 

Sonstiges       
 

 

Weitere Angaben 

Weiterführende Literatur       

Links / Homepage       

 
 
 


